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Hochgebirgsseen, also Seen, die über der Waldgrenze liegen, reagieren sehr sensibel auf 
Klimaänderungen. Die Dauer der Eisbedeckung beeinflusst eine Vielzahl chemischer 
Reaktionen im See. Dazu kommt in wärmeren Perioden der Einfluss des 
Schmelzwassers von Schneefeldern und (Block-) Gletschern, sowie der Eintrag 
organischen Materials aus dem Einzugsgebiet. All diese Parameter unterlagen im Laufe 
des Holozäns starken Schwankungen und haben in den Sedimentablagerungen 
geochemische und biologische Spuren hinterlassen. Diese ermöglichen einerseits eine 
Rekonstruktion von Klimaänderungen und andererseits das Aufzeigen regionaler 
Reaktionen auf besonders starke Klimaschwankungen (z. B. „8.2 kyr event“).  

Mit Sedimentprofilen aus drei Hochgebirgsseen wollen wir untersuchen, wie 
kleinräumig verschieden Klimaänderungen sind. Rekonstruieren wir nördlich und 
südlich des Alpenhauptkammes in einem Umkreis von 50 km die Änderungen zum 
selben Zeitpunkt? Sind die Trends vergleichbar? Oder überlagern in den einzelnen 
Seen die lokalen Parameter wie das Vorhandensein von Schneefeldern während 
feuchter Perioden oder der Schmelzwassereintrag aus Blockgletschern während 
warmer Perioden den regionalen Klimaeinfluss in einem Ausmaß, dass die 
Auswirkungen nicht vergleichbar sind? Dafür vergleichen wir in den Sedimenten 
Profile von Diatomeen & Chironomiden mit den Änderungen der Sediment-
geochemie. Für einen See liegt bereits eine Temperaturrekonstruktion basierend auf 
Chironomidenresten vor (Ilyashuk et al. 2011), für einen anderen See sind die 
Auswirkungen des Abschmelzens von Blockgletschern untersucht worden (Thies et al. 
2007, Ilyashuk et al. 2014). Für den dritten See erwarten wir das Ergebnis der 
Datierung, um einen Vergleich der Profile der drei Seen zu ermöglichen. 
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